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Nach Verzögerungen wegen Corona-
Beschränkungen wurden in einer 
Bürgerinformation am 8. Juni 2022  
mehreren Varianten vorgestellt. Klar 
wurde  schnell, dass die Verwaltung 
den Totalumbau der Straßen in einen 
Verkehrsberuhigten Bereich (VB - im 
Volksmund “Spielstraße“) bevorzugte:  

Gemeinsamer Straßenraum für alle, 
Schritt-Tempo, Parken nur auf mar-
kierten Plätzen, zusätzliche Bäume 
zur Gliederung. Verlockend: Statt 
75% nur 60% Anliegerbeitrag. 

Die Reaktion vieler Bürger war 
dennoch heftig: „Wir zahlen viel Geld 
und haben hinterher weniger Park-
plätze.“ In der Tat belaufen sich die 
Anliegerbeiträge zwischen 3000 € und 
fast 30.000(!) € – zum Teil aufgrund 
fragwürdiger Berechnungen. Tenor 
der Bürger: Wir wollen keinen Luxus-
Umbau, es soll nur das unbedingt 
Notwendige (Regenwasserkanal) ge-
macht und die Straßendecke danach 
wieder in Schuss gebracht werden.    

 

 

In der Beschlussvorlage*) für die Be-
zirksratssitzung am 24.01.2023 liest 
sich das dann so: „Wesentliche neue 
Hinweise aus der Bevölkerung wur-
den in der Präsenzsitzung nicht vor-
getragen. Insgesamt hatte die Ver-
waltung den Eindruck, dass die Be-
troffenen in weiten Teilen keinerlei 
Maßnahmen wollen, eine Option, die 
aus technischen und rechtlichen 
Gründen nicht umsetzbar ist.“ 

Im Bürgergespräch vor der Sitzung 
warb die Verwaltung erneut für den 
Komplettumbau: In einem Tempo-30-
Bereich (T 30) gingen alle(!) Parkplät-
ze im Rosenkamp (bisher ca. 35), 
verloren und bei der Minimallösung 
drohe eine erneute Belastung durch 
Straßenausbaubeiträge in wenigen 
Jahren, weil die Straßen durch den 
Kanalbau „nicht besser werden“ und 
ihre Standfestigkeit verlieren könnten. 
Investieren würde die Stadt dann 
auch nichts mehr – höchstens ein 
paar Schilder aufstellen mit Hinweisen 
auf den schlechten Straßenzustand.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Unklar blieb, ob und inwieweit andere 
Leitungsträger (BS|Energy, Telekom 
etc.) in die Kostenaufteilung für die 
Straßensanierung einbezogen werden 
können, so dass sich die Anlieger-
beiträge  vermindern.  

Letztlich gab es ein klares Meinungs-
bild unter den ca. 40 Anwesenden pro 
„VB“. So stimmte auch der Bezirksrat 
bei drei Enthaltungen zu. Der Umbau 
soll noch 2023 beginnen – abgerech-
net und gezahlt wird später.           bm          
   

 

 

Nummer 128                                                                                             März 2023 

Straßensanierung Blumenweg-Rosenkamp im Bezirksrat: 

Das wird ein „teures Pflaster“!   Der Schunter-Kurier  
wünscht frohe Ostern! 

Planung der Stadt für den 
Verkehrsberuhigten Bereich (VB) im 
Blumenweg und Rosenkamp mit nur 

noch 29 Parkplätzen (10 im 
Blumenweg, 19 im Rosenkamp) 

*) ratsinfo.braunschweig.de > 

Ratsinfo-Suche > Drs. 21-16749 
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Wenden, Thune und Harxbüttel im 
Bezirk Nördliche Schunter-/Okeraue    

 

 

Sozialverband Deutschland 
OV Wenden-Thune-Harxbüttel 

Mitgliedersammlung 

Der SOVD Ortsverband Wenden-
Thune-Harxbüttel lädt seine Mitglieder 

zur Versammlung ein am  
Samstag, 15. April 2023, 12:00 Uhr  
im „Restaurant Kos, Hauptstr. 56.  

Eine persönliche Einladung wird   
noch versendet. 

Mit freundlichem Gruß der Vorstand 
Margarete Breihan, Tel. 05307-3522 

Erna Gellrich,  Tel. 05307-2412 
 

SoVD-Beratungszentrum BS 
Bäckerklint 8, Tel. 0531 / 48 07 60 
Kreisvorsitzender: Reiner Knoll 
Info.braunschweig@sovd-nds.de 

www.sovd-braunschweig.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nur einen Klick entfernt: 

www.wenden-online.de 

Neues aus unserem Bezirk, Berichte, 

Bilder, Termine, … 

Haben Sie Ideen oder Wünsche? 

Tel.: 05307 / 91030 oder 

E-Mail: info@wenden-online.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

       
 

  

 

 
 

Neues Jahr - neue Haare? 

Oder doch lieber den altbewährten 
Schnitt? Egal, wofür Sie sich 

entscheiden – wir stehen Ihnen mit 

Beratung und Umsetzung gern zur 
Verfügung. Auch für dieses Jahr 

gilt: ein gutes Haargefühl ist   
gleich ein gutes Seelengefühl. 

    Wir freuen uns auf Sie. 

   Ihr Team von  

   Zis'sors Cut  
         

 

Eichendorffstr. 4 
38110 BS-Wenden  

Tel. 05307/1661 

 
 

50. Wendener Volksfest: 16.-18.06.2023 
Viele Attraktionen und einige Neuerungen 

Nachdem seit Anfang 2020 – wie überall – das Vereinsleben, aber auch die 
Gemeinschaft in den Orten zum Erliegen gekommen war, laufen die Pla-
nungen für das vom 16. bis 18. Juni zum 50. Mal stattfindende Volksfest  auf 
Hochtouren. „In Wenden kann man feiern!“ so möchten wir es umschreiben. 

Am Freitag beginnen wir mit dem Ökumenischen Gottesdienst. Daran 
schließt nahtlos der Seniorennachmittag mit einem Auftritt des Männerge-
sangvereins an. Im Anschluss lädt die „Wendener Spielemeile“ die Kinder 
zum Mitmachen ein und am Abend geht´s zur Partynacht mit „DJ Patrick“.   

Zum Festumzug am Samstagnachmittag und danach auf dem Zelt werden 
uns Musikzüge begleiten, zur Zeltparty am Abend heizt uns „DJ Galaxy“ ein.  

Beim Frühschoppen am Sonntag wird es diesmal fertige Frühstücksteller 
geben und die „Alpencabelleros“ spielen bis zum Ausklang am Nachmittag. 
Auch „happy hours“ wird es wieder geben – die Termine dafür folgen noch.  

Seien Sie gespannt! Weitere Details – auch zum Vorverkauf der Frühstücks-
karten – folgen, u.a. auf Facebook unter „Wendender Volksfest“ und dem 
Hashtag #VoFeWe23 und natürlich im Schunter-Kurier Anfang Juni. 

Feiern ist in der Gemeinschaft am Schönsten! Freuen Sie sich und merken  
Sie bitte die Termine vor.  Es grüßt Sie herzlich  

Die Arbeitsgemeinschaft der Wendener Vereine – Dirk Kosanke, 1. Vors. 

 

Um Eure Haarwünsche zu erfüllen sind wir für Euch da: 

Di – Fr  9:00 – 18:00 Uhr,   Sa  08:00 – 13:00 Uhr  

Ihr findet uns auch auf Facebook! 
 

mailto:Mundlos@t-online.de
mailto:Info.braunschweig@sovd-nds.de
http://www.sovd-braunschweig.dep/
file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK0318/www.wenden-online.de
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Seniorenkreis Thune 
Am 16. November 2022 war unser 
Braunkohlessen im Waldrestaurant 
Café Goldberg in Göttingerode am 
Harz. Die Fahrt durch den Harz mit 
Reisebegleitung war ein Erlebnis und  
anschließend gab es Kaffee, Kuchen 
und einen musikalischen Nachmittag. 

Am 15. Dezember fand unsere  Weih-
nachtsfeier in der Sportgaststätte 
des FC Wenden statt – bei Kaffee und 
Kuchen und einer musikalischen Ein-
lage der Ton-Tauben. Dankeschön! 

Wir treffen uns vierzehntäglich im 
DGH Thune um 15:00 Uhr. Nächster 
Termin: 9. März - weiter alle 14 Tage. 

Wer Lust hat, kann uns gerne 
besuchen und ist immer herzlich 
willkommen! Oder rufen Sie mal an: 

Ruthilde Bollmann 05307/201843 

Rosemarie Wertmann 05307/495169 

 

Auf die lange Bank ..? 
Das dachte wohl Thomas Okupnik 
bei der Vorstandssitzung der Thuner 
Vereine im November 2022: „Sag mal 
Heidi, Ihr hattet doch Bänke be-
antragt. Die sollten längst aufgestellt 
sein – wo bleiben die denn?“ Heidi 
Mundlos war kurz perplex: „Ich hake 
nach“. Hintergrund: Die CDU/FDP-
Gruppe hatte im September 2021(!)  
Ersatz für die demontierten Parkbän-
ke in den Grünanlagen (s. Plan) bean-
tragt. Das wurde im Bezirksrat be-
schlossen, und die Stadt sagte es zu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Nachfrage im Fachbereich Stadt-
grün und Sport ergab dann: Die Ver-
zögerung war auf Lieferschwierigkei-
ten zurückzuführen. „Die Bänke wer-
den bis Mitte Dezember 2022 - nach 
Beendigung der herbstlichen Pflege-
leistungen - aufgestellt.“ Und siehe da: 

 

 

 

 

 

Versprochen, gehalten, Danke!      bm 
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Die Autorin Silke Vry und der Autor Andreas Schlüter be-
suchten das Lessinggymnasium am 07. November 2022, 
um den Schülerinnen und Schülern des 5. und 6. Jahr-
gangs ihre Bücher vorzustellen und einen Einblick in ihre 
Arbeit zu geben. 

Andreas Schlüter las aus seinem neuen Roman „Danger 
Zone. Gefährliche Wüste“ vor und erklärte anschließend, 
wie ein Buch entsteht – von der Idee bis zum Verkauf. 

Die frühere Archäologin und Kunsthistorikerin Silke Vry 
stellte ihre Lesung unter das Motto „Augenspuk und 
Rätselhaftes“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andreas Schlüter bei seiner Lesung   -  Foto: LG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Beispielen aus ihrem Sachbuch 
„Augentäuschung“ gab es für alle 
einiges zum Mitmachen.  

Außerdem zeigte sie noch einige Erfindungen aus ihrem 
Buch „Lass krachen! Antike Erfindungen zum Nachbauen“. 
So führte sie beispielsweise den Zauberbecher des 
Pythagoras vor und verriet, wie man einen „Wasser-in-
Wein(Saft)-Verwandler“ bauen kann. 

Beide konnten ihrem Publikum durch ihre Lesungen 
spannende neue Ideen für Lesefutter bieten!    Katrin Mette 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Silke Vry bei ihrer Lesung – Foto: LG 

Jugendbuchwoche am Lessinggymnasium Wenden 
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Liebe Leser, Freunde und Unterstützer unserer Bücherei! 

Schön langsam kehrt wieder ein gewisses Maß an Norma-
lität auch bei uns ein: Seit Februar gibt es jetzt wieder das 
beliebte und immer wieder nachgefragte Bilderbuchkino:. 
Wir werden jeden 4. Donnerstag im Monat um 16 Uhr öff-
nen (s.u.) und im Anschluss auch gerne noch ein bisschen 
bleiben, um jede Menge Bücher, Tonies und Spiele auszu-
leihen! Wir bitten aber, sich möglichst ein paar Tage vorher 
anzumelden, damit wir alles entsprechend vorbereiten  
können. Der Eintritt ist natürlich, wie schon immer, frei. 

Wie in der letzten Ausgabe des Schunterkurier angekün-
digt, haben wir die neuen Tonies alle eingearbeitet. Es 
stehen nun insgesamt rund 300 Stück zur Verfügung und 
der Bestand wird laufend mit Neuerscheinungen ergänzt. 

Im Rahmen der Aktion „Ein Koffer voll mit Büchern“ des 
Goethe-Instituts Ukraine und durch Mittel des Auswärtigen 
Amtes finanziert, um für Geflüchtete die Folgen des 
russischen Angriffskriegs etwas zu mildern, haben wir 
Bücher in ukrainischer Sprache erhalten: Bilderbücher, 
Kinder- und Jugendbücher, einige für Erwachsene. Wenn 
Sie jemanden kennen, der sich darüber freuen würde, ge-
ben Sie bitte diese Nachricht weiter – auch für Geflüchtete 
steht unsere Bücherei offen! 
 

 

 

 

 

Die Grundschulklassen können nun seit November 
wieder jede Woche zu uns kommen. Es ist eine Freude zu 
sehen, wie wohl sich die 6- bis 8-jährigen bei uns fühlen 
und welch unverkrampften und offenen Zugang sie zu 
Büchern haben. Manchmal muss man sogar bremsen, 
wenn die Anzahl der Bücher, die mitgenommen werden 
sollen, offensichtlich die Aufnahmefähigkeit eines Schul-
ranzens bei weitem übersteigt – behaltet Euch die 
Begeisterung fürs Lesen auch in späteren Jahren! 

Noch eine Neuerung, die hoffentlich gut genutzt werden 
wird: Wir öffnen die Bücherei am Mittwoch Nachmittag 
bereits um 15 Uhr, da wir bemerkt haben, dass hier 
offenbar Bedarf besteht. Ganz am Schluss möchten wir 
Sie bitten, vorläufig noch eine Maske zu tragen. Sollten 
Sie diese vergessen haben, können wir gerne aus.       (es) 

Bilderbuchkino 2023 – Eintritt frei! 
Bitte anmelden, Ausleihe/Rückgabe von Medien ist  

Do., 23. März, 16:00 Uhr: Die Osterhäsin 

Ida ist glücklich. In diesem Jahr darf sie als Osterhäsin alle 
Ostereier bemalen und verstecken. Aber die Hasenjungs 
glauben nicht, dass ein Hasenmädchen das alles schafft. 

Do., 20. April, 16:00 Uhr: Ein kleiner Storch wird groß 
Ein Storchenpaar ist da - mitten im Dorf. Jetzt heißt es Eier legen 
und brüten. Bald schlüpfen die kleinen Störche. Wie schnell sie 
groß werden und fliegen können! Im Spätsommer bis nach Afrika. 
Sie nehmen uns mit  auf eine wunderbare Reise in die Tierwelt. 

Do., 25. Mai, 16:00 Uhr: Das kleine Gespenst – 
Tohuwabohu auf Burg Eulenstein 
Auf Burg Eulenstein haust seit uralten Zeiten das kleine 
Gespenst, unentdeckt von allen. Aber als es eines Nachts von 
seinem lieben Freund Uhu Schuhu erfährt, dass tagsüber viel los 
ist im Burgmuseum, ist es mit der Ruhe vorbei. 
 

Neues aus unserer Bücherei 
Heideblick 20, BS–Wenden, Tel.: 05307 / 91 10 92  www.buecherei-wenden.de  

E-Mail: wenden-buch@gmail.com, Öffnungszeiten: Montag 9-13 Uhr, Mittwoch 9-13, 15-18 Uhr 

 

http://www.buecherei-wenden.de/
mailto:wenden-buch@gmail.com
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Alle Steuerpflichtigen, die verpflichtet sind für 2022 eine 
Steuererklärung abzugeben, haben dafür durch das Vier-
te Corona-Steuerhilfegesetz länger Zeit, bis zum 
02.10.2023. Für das Steuerjahr 2023 endet die Abgabefrist 
am 02.09.2024. Für Lohnsteuerhilfevereine und Steuer-
berater gilt eine verlängerte Abgabefrist: für 2021 bis zum 
31.08.2023, für 2022 bis zum 31.07.2024 und für 2023 bis 
zum 31.05.2025. 

Wer freiwillig eine Steuererklärung abgeben möchte, ist 
nicht an diese Abgabefristen gebunden. Die Steuererklä-
rung im sogenannten Antragsverfahren, das an die Stelle 
des Lohnsteuerjahresausgleichs getreten ist, kann bis zu 
vier Jahre rückwirkend abgegeben werden. Alle, die mit 
einer Steuererstattung rechnen können, müssen ihre frei-
willige Steuererklärung für 2022 spätestens am 31.12.2026 
beim Finanzamt einreichen. Bis zum 31.12.2023 können 
sie noch freiwillig für das Jahr 2019 Ihre Steuererklärung 
abgeben. 

Der Grundfreibetrag wird erhöht, er steht für das soge-
nannte Existenzminimum und beträgt: 

für ↓    im Jahr → 2022 2023 

Alleinstehende 10.347 € 10.908 € 

Verheiratete 20.694 € 21.816 € 

Die Werbungskostenpauschale („Arbeitnehmerpausch-
betrag“) beträgt im Jahr 2022 bereits 1.200 € und wird ab 
dem Jahr 2023 auf 1.230 € angehoben. 

Die Homeoffice-Pauschale wird für 2023 erhöht. Es kön-
nen bis zu 210 Tage steuerlich geltend gemacht werden 
mit dem erhöhten Pauschbetrag von  6 € pro Tag. Damit 
können ab 2023 bis zu 1.260 € jährlich als Homeoffice-
Pauschale abgesetzt werden. Damit erübrigt sich für viele 
Arbeitnehmer die Geltendmachung der Aufwendungen für 
ein häusliches Arbeitszimmer 

Schon ab dem Jahr 2021 wurde die Entfernungspau-
schale um 5 Cent auf 0,35 € je km und ab dem Jahr 2022 
um weitere 3 Cent auf 0,38 € je km angehoben. Die 
Anhebung gilt aber erst ab dem 21. Entfernungskilometer. 

Der Sparer-Pauschbetrag steigt ab 2023 auf 1.000 € für 
Alleinstehende und auf  2.000 € für Verheiratete 

Das Kindergeld erhöht sich ab 01.01.2023 für das erste 
bis dritte Kind auf 250,00 €. Die Kinderfreibeträge er-
höhen sich ab 2022 auf 8.548 € und ab 2023 auf 8.952 €. 

Der wegen der Corona-Pandemie auf 4.008 € angehobene 
Entlastungsbetrag für Alleinerziehende gilt auch für das 
Jahr 2022 und erhöht sich ab 2023 auf  4.260 €. 

Neue Behinderten-Pauschbeträge gibt es schon seit 
2021. Sie haben sich verdoppelt und der Grad der Behin-
derung (GdB) wurde an das Sozialrecht angepasst. 
Steuerzahler profitieren nun bereits ab einem GdB 20 
von einem Pauschbetrag. 

Minijobber müssen Ihren Arbeitgebern seit dem 
01.01.2022 Ihre Steuer-Identifikationsnummer angeben 
und die Krankenversicherung benennen, bei der sie 
krankenversichert sind.  

Seit 01.10.2022 dürfen Minijobber wegen der Erhöhung 
des Mindestlohnes bis zu 520 € im Monat verdienen. Der 
Mindestlohn beträgt seit 01.10.2022  nun  12,00 €.  

Inflationsausgleichsprämie: Bis zu 3.000 € steuerfrei 
Die im Oktober 2022 vom Bundesrat beschlossene „Infla-
tionsausgleichsprämie“ ist eine neue Sonderzahlung, die 

 
 
bis zum Betrag von 3.000 Euro steuer- und abgabenfrei 
bleibt. Sie kann von Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern als Prämie seit 
27.10.2022 und bis zum 31.12.2024 überwiesen werden. 
Wichtig ist, dass sie die Prämie als solche in der 
Abrechnung kenntlich machen. Die Inflationsausgleichs-
prämie kann auch gestaffelt ausgezahlt werden 

Kleine Photovoltaikanlagen: Einnahmen steuerfrei! 
Kleine Photovoltaikanlagen sind künftig steuerfrei. Konkret 
geht es um Einnahmen von Photovoltaikanlagen auf/an 
oder in Einfamilienhäusern oder Gewerbeimmobilien mit 
einer installierten Gesamtbruttoleistung von bis zu 30 kWp.  
Für Photovoltaikanlagen je Wohn- und Gewerbeeinheit bei 
übrigen Gebäuden (z.B. Mehrfamilienhäuser, gemischt 
genutzte Immobilien) liegt die Höchstgrenze der Gesamt-
bruttoleistung bei 15 kWp. Die Steuerbefreiung gilt beim 
Betrieb mehrerer Anlagen bis maximal 100 kWp pro 
steuerpflichtiger Person.  Anders als zunächst im 
Regierungsentwurf vorgesehen, gilt die Steuerbefreiung 
bei der Einkommensteuer schon rückwirkend ab dem       
1. Januar 2022 – und nicht erst ab Januar 2023! 

„Das ist nur ein Auszug aus den 
Änderungen“, erklärt Angelika 
Berrey, Leiterin der örtlichen 
Beratungsstelle des Activ Lohn-
steuerhilfeverein Wenden e.V.  

Weitere Infos: 
  05307-9119380 bzw. E-Mail 

berrey@activ-lhvwenden.de oder 
Brandenburgstr. 19, 38110 BS 
(Parkplätze direkt vor der Tür) 

Wir beraten Arbeitnehmer, Beamte und Ruheständler im Rahmen 
einer Mitgliedschaft begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einkommensteuer 2022 – Änderungen ab dem 01.01.2023 
 

Haarlekyn 

Unser Team mit Sandra Benke, Helena Kiene,  
Miriam Müller, Nicole Müller und Mandy Schütz 

freut sich auf Ihren Besuch. 

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern  
und eine schöne Frühlingszeit! 

Ihre Sandra Kirschner (Witt) 

Salon Haarlekyn 
Öffnungszeiten: 

Di.–Fr. 8:30 bis 18:00 Uhr, Sa. 8:00 bis 13:00 Uhr 

Wenden, Hauptstr. 60, 38110 Braunschweig  

Tel. 05307 – 94 00 13 
 

mailto:berrey@activ-lhvwenden.de
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MGV „Gemütlichkeit“ Thune 
Die Weihnachtsfeier im Dezember 2022 im Sportheim mit 
fast 40 Teilnehmern war gut besucht. Die vorgetragenen 
Weihnachtsgeschichten, die musikalischen Beiträge des 
Chores, der jungen Künstler und des Chorleiters samt 
Gattin ergaben wieder ein schönes Programm. Das 
gemeinsame Singen von Weihnachtsliedern gehört zur 
Weihnachtsstimmung dazu.  

Am 13. Januar 2023 fand die Jahreshauptversammlung für 
das vergangene Jahre statt. Dr. Adolf Kalberlah als Vor-
sitzender begrüßte die 23 Teilnehmer. Des verstorbenen 
Mitglieds Wolfgang Schaper wurde in ehrender Erinnerung 
gedacht. Jochen Owsiany ist aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr zur Wahl angetreten. Sein Einsatz für den 
Verein wurde mit einer Ehrenurkunde gewürdigt. An 
seiner Stelle als 2. Vorsitzender wurde Horst Conrad 
gewählt. Sonst gab es keine Änderung beim Vorstand. 

Leider hat sich die gesamte Mitgliederzahl weiter durch 
Austritte und Tod verringert. Wir konnten allerdings die 
Zahl der aktiven Sänger von 24 mit der Kompensation 
eines Austritts durch einen Neueintritt halten. 

Unser neuer Chorleiter Roland Friedrich hat uns nun fast 
schon ein Jahr dirigiert. In seinem Jahresbericht hat er sich 
einerseits lobend über den Chor geäußert, aber dann doch 
Hinweise zur Verbesserung bei Auftritten gegeben. Sein 
Credo: „Jeder Wettbewerb, für uns heißt das jeder Auftritt, 
muss also immer wieder von Neuem hart erarbeitet 
werden.“ Damit lässt es sich beim Gesanglichen doch 
ganz gut umgehen und positiv in die Zukunft schauen.  

Positiv sind auch die Aussichten in diesem Jahr, wieder 
Vereinsveranstaltungen durchzuführen: 

 25. Februar die Braunkohlwanderung zum  
Gasthof Schuntertal in Walle  

 18. Mai Himmelfahrtsradtour  

Und auch weitere Veranstaltungen sind in Planung. 

Der MGV „Gemütlichkeit“ Thune e.V. geht in guter 
Hoffnung nun in die nächste Zeit. Wir würden gerne 
weitere neue Mitglieder gewinnen. Unser Übungsabend 
ist jeweils freitags um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Thune. Wer Interesse hat: einfach vorbeikommen und uns 
live erleben. Das Gemütliche kommt auch nicht zu kurz.  

Günter Schwarzl 

 

 

 

 

 

 

 

FC Wenden 1920 e .V.   
Geschäftsstelle 

Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr 
Tel. 05307/2420, Fax 05307/1880 

            Hauptstraße 46b, 38110 BS   

  Vors.: Holger Wittrin, Stellv.: Fritz Bosse 

      w ww . f c w e n de n . d e  
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir bleiben unseren Gästen treu! Wir wünschen Ihnen 

frohe Ostern und eine schöne Frühlingszeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

V. Deines 
                          Malermeister 
                            Maler- und Tapezierarbeiten 
                                    Fassadenanstrich  
                                  Wärmedämmschutz 
                    Fußboden verlegen 

Elsa-Neumann-Str. 11a, 38126 BS-Rautheim 
Tel.: 0531 / 61 99 87 87 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.fcwenden.de/
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Nachbarschaftshilfe 
Braunschweig-Nord e. V. 

Sie erreichen uns nach telefonischer  

Absprache unter Tel. 0 53 07 / 27 64  

Montag 15–17 Uhr, Mittwoch 10–12 Uhr 

oder jederzeit per E-Mail info@nh-nord.de   

oder auf unserer Homepage im Internet www.nh-nord.de 

 

 

Biber sind wahre Landschaftsarchitekten. Sie bauen Däm-
me und Burgen, fällen Bäume und stauen Flüsse. Sie ge-
stalten durch ihre Aktivitäten neue Lebensräume für Pflan-
zen und Tiere, manchmal auch im Konflikt mit den Men-
schen. Ein Beispiel ihrer Fähigkeiten ist an der Schunter 
bei Harxbüttel entstanden. Der neue Arm der Schunter 
wurde durch einen von Bibern gebauten Damm aufgestaut: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dadurch ist etwas weiter flussaufwärts dieser Schunterarm 
über sein Ufer getreten. Das Erdreich wurde wegge-
schwemmt, so dass das Flusswasser in das parallel 
verlaufende alte Flussbett geleitet wird:  
 

 

 

 

 

 

 

 

Advent auf dem Dorfanger 
Auf Einladung des Ortsvereins Harxbüttel e. V. trafen 
sich am 10. Dezember 2022 bei leicht frostigen Tempera-
turen die Harxbüttelerinnen und Harxbütteler zu einem 
Adventsplausch auf dem Dorfanger. Die Bläsergruppe des 
Feuerwehrmusikzugs Wenden erfreute die Anwesenden 
mit weihnachtlichen Klängen: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der geschmückte Tannenbaum, die wärmenden Feuer-
körbe und die Melodien der Blasmusiker verbreiteten eine 
adventliche Atmosphäre. Gegen Hunger und Kälte gab es 
Bratwurst, Glühwein und heißen Kakao. Nette und anre-
gende Gespräche rundeten den Abend ab.  
Alle freuten sich, dass nach zweijähriger Pause das weih-
nachtliche Treffen in dieser Form wieder möglich war. Dem 
Vorstand des Ortsvereins herzlichen Dank für die 
Ausrichtung und Organisation der Veranstaltung.   

Text/Foto: Gerd Knoke, Heimatpfleger für Harxbüttel 
 

 

Biber sind durch die Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie der EU 
und das Bundesnaturschutzgesetz besonders geschützt. 
Verboten ist das Stören, Verfolgen, Fangen, Verletzen und 
Töten von Bibern. Ebenso dürfen seine Bauten nicht 
zerstört oder beschädigt werden. Verstöße dagegen 
können mit Bußgeldern bis 50.000 € belegt werden. 

Biber (Castor fiber) werden bis zu 1 Meter lang, haben ein 
bis 16 cm langen Schwanz und wiegen bis zu 35 kg. Sie 
können bis zu 20 Jahre alt werden. Sie sind Familientiere, 
die mit ihren Nachkommen des Vorjahres und dem Nach-
wuchs des aktuellen Jahres zusammen leben. Hauptwohn-
sitz der Familie ist der Bau, eine Wohnhöhle, deren Ein-
gang unter der Wasseroberfläche liegt. Biber sind Vege-
tarier. Sie ernähren sich von jungen Baumtrieben, Wasser- 
und Uferpflanzen. Um frische, höher gelegene Knospen 
und Zweige zu erreichen, fällen sie sogar ganze Bäume.  

Sie sind gut an das Leben im Wasser angepasst. Nase 
und Ohren können beim Tauchen verschlossen werden. 
Auffällig sind auch die bis zu 3,5 cm langen Nagezähne. 

Bei uns hat der Biber kaum Feinde, weil es keine Bären 
und kaum Wölfe gibt. Der größte Feind des Bibers war der 
Mensch, der die Tiere wegen des wertvollen Pelzes fast 
bis zur Ausrottung gejagt hat. Im Mittelalter war das 
Fleisch begehrt, das als Nahrung in der Fastenzeit erlaubt 
war, und das Sekret Bibergeil, das früher als Wundermittel 
gegen viele Krankheiten galt.  

Ihre Aktivitäten beschränken Biber meist auf einen schma-
len Streifen am Rande von Gewässern. Ein ca. 20 m brei-
ter Streifen entlang von Bächen und Seen genügt, um die 
meisten Konflikte zwischen Mensch und Biber zu ver-
hindern. Im Sinne friedlicher Koexistenz und Erhaltung der 
Artenvielfalt sollte Bibern dieser Raum gewährt werden.    

Text/Fotos: Gerd Knoke, Heimatpfleger für Harxbüttel 

Der Biber als Landschaftsarchitekt 
 

mailto:info@nh-nord.de
http://www.nh-nord.de/
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Nachbarschaftsstreit um 
Bushaltestelle „Wiesental“?  

Bereits im November 2021 hatte unser Bezirksrat 322 auf 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe die Stadt gebeten, einen 
Fuß- und Radweg durch das Wiesental zwischen der 
Okerbrücke Veltenhof und der Einmündung in die Celler 
Heerstraße zu planen und dort (rot markiert) eine Halte-
stelle „Wiesental“ für die Buslinie 416 einzurichten. Die-
se bisher für Radfahrer recht gefährliche Strecke ist sogar 
im Schulradwege-Plan(!) der Stadt ausgewiesen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 4. April 2022 teilte die Verwaltung dem Bezirksrat mit, 
dass der Bau eines Geh- und Radwegs im Überschwem-
mungsgebiet der Oker äußerst komplex sei und geprüft 
werden solle. Unabhängig davon werde die Bushaltestel-
le „nach einer ersten Bewertung als sinnvoll“ eingestuft 
und demnächst provisorisch eingerichtet. Bei guter An-
nahme erfolge später ein barrierefreier Ausbau. Alles gut? 

Denkste! Am 3.5.2022 lehnte der Nachbar-Bezirksrat 321 
diese neue Haltestelle auf Antrag der SPD ab, weil eine 
zusätzliche Haltestelle die mögliche Nutzung des Kurz-
streckentickets im ÖPNV zwischen Ölper und dem Nahver-
sorgungszentrum in Watenbüttel in der Form negativ 
beeinflusse. Im Fußball hieße das „Foul“. 

Schon am 07.06.2022 hielten Heidemarie Mundlos und 
Reiner Knoll in unserem Bezirksrat 322 dagegen: Man 
müsse sowohl den Interessen der ÖPNV-Nutzenden aus 
Veltenhof als auch aus Ölper gerecht werden. Anstatt eine 
als sinnvoll angesehene Haltestelle nur deshalb nicht 
einzurichten, weil das Kurzstreckenticket "negativ beein-
flusst" würde, erscheine es vernünftig, im Tarif der 
Braunschweiger Verkehrs-GmbH diese Bedarfshaltestelle 
nicht auf das Kurzstreckenticket anzurechnen.  

Doch zur Sitzung unseres Bezirksrats am 24.01.2023 er-
folgte ein „Umfaller“ der Verwaltung: Stadtbaurat Leuer 
schlug vor, die Einrichtung der Bushaltestelle zurückzu-
stellen. Dieses plötzliche Ansinnen wurde mit großer 
Mehrheit abgelehnt. Und wie geht´s nun weiter?  

Keiner weiß es! Nicht nur auf „hoher See und vor Gericht 
ist man in Gottes Hand“, wie schon die alten Römer 
wussten, sondern offenbar auch im Dickicht der 
Braunschweiger Stadtverwaltung und Politik.                bm 

Telefonsprechstunde 

mit Ratsfrau/Bezirksrätin Heidemarie Mundlos 

Do, 23.3.2023, 17-18 Uhr;  Do, 4.5., Do 9-10 Uhr; 
Di, 30.5., 17 – 18 Uhr;   Di, 13.6., 9-10 Uhr 

Haben Sie Fragen, Hinweise, Anregungen oder 
Sorgen? Bitte nehmen Sie Kontakt auf: 

Tel.: 05307/91030, E-Mail: Mundlos@t-online.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Liebe Gäste, 

  wir freuen uns mit Ihnen auf das Frühjahr und die   
  bevorstehende Spargelzeit und natürlich auf Ihren  
  Besuch in unseren gemütlichen Räumen oder  
  schon bald wieder auf unserer großen Terrasse.  

Frohe Ostern wünscht Ihr Dalmacija-Team 

 
 
 
 
 

mailto:Mundlos@t-online.de
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Sehr geehrte Leserinnen und 

Leser des Schunterkuriers! 

zusätzlich zur hausärztlich-inter-
nistischen Versorgung haben wir 
als Besonderheit einen weiteren 
Schwerpunkt in der Versorgung 
von Menschen mit einer Blut-
zuckerkrankheit, dem sogenann-
ten Diabetes mellitus. In unse-
rem Diabetesteam arbeiten Dia-

betologinnen und Diabetologen Hand in Hand mit unseren 
Diabetesberaterinnen und Wundexpertinnen. Regelmäßig 
finden Gruppen- und Einzelschulungen in unseren neuen 
Räumen in Haus 4 an der Hauptstraße statt. 

Diabetes mellitus ist eine ernsthafte Gesundheitsstörung, 
die Menschen jeden Alters betreffen kann, einschließlich 
Kinder und jüngerer Erwachsener oder Schwangere (sog. 
Gestationsdiabetes). Sie ist durch einen zu hohen Blut-
zuckerspiegel gekennzeichnet. Der erhöhte Blutzucker 
führt unbehandelt zu Schäden an den Blutgefäßen, Orga-
nen und Nerven. Herzinfarkt, Schlaganfall und Nieren-
versagen sind einige der schlimmsten Folgen. 

Mit zunehmendem Alter steigt Ihr Risiko, Diabetes zu 
entwickeln. Es ist wichtig, die Anzeichen und Symptome 
von Diabetes zu erkennen und Maßnahmen zu ergreifen, 
um einen Verdacht weiter abzuklären.  

Erste Anzeichen und Symptome von Diabetes können von 
Person zu Person unterschiedlich sein. Einige der häufig-
sten sind erhöhter Durst, häufiges Wasserlassen, Müdig-
keit, verschwommenes Sehen und langsame Heilung von 
Wunden. Andere Anzeichen können Gewichtsverlust, er-
höhter Hunger, Kribbeln oder Taubheitsgefühl in den Hän-
den und Füßen sein. Wenn Sie eines dieser Symptome 
bemerken, ist es wichtig, Kontakt mit uns aufzunehmen. 
Eine frühzeitige Diagnose und Behandlung kann helfen, 
schwere Komplikationen durch Diabetes zu verhindern.

Um Diabetes zu diagnostizieren, führen wir nach einem 
Gespräch mit Ihnen gezielte Tests durch. Zum Beispiel 
eine Blutzuckermessung direkt in der Praxis, ggf. auch 
eine Messung des Blutzucker-Langzeitwertes HbA1c oder 
einen Zuckerbelastungstest. Sollte ein Diabetes diagno-
stiziert werden, werden wir, d.h. die behandelnden Ärztin-
nen und Diabetesberaterinnen, mit Ihnen zusammen einen 
Therapieplan entwickeln, der an Ihren individuellen Bedürf-
nissen und dem Vermeiden von Komplikationen orientiert 
ist. Zusätzlich werden wir Sie in unser Diabetes-Behand-
lungsprogramm (DMP) aufnehmen.  

Es gibt einige Möglichkeiten, das Risiko von Diabetes zu 
verringern. Ein gesunder Lebensstil ist der beste Weg, um 
das Risiko zu senken. Dazu gehören regelmäßige 
Bewegung, eine gesunde Ernährung und ein gesundes 
Gewicht. Darüber hinaus ist auch wichtig, den Blutdruck 
und den Cholesterinspiegel zu kontrollieren und ggf. eine 
Behandlung einzuleiten.  
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie beste Gesundheit! 

Ihr Praxisteam 

Sie erreichen uns in den Sprechzeiten: 
Mo, Di, Do  7:00–19:00 Uhr;  Mi, Fr 7:00–16:30 Uhr 

              Telefon: 05307 - 22 29, Fax: 05307 - 44 90 
Notfalltelefon: 0151 51 66 98 25 (nur in Sprechzeiten) 

Wiederholungsrezepte/Überweisungen: 
 05307 - 911 91 95 (Anrufbeantworter) 
Homepage: www.hausarzt-wenden.de  

E-Mail: info@hausarzt-wenden.de 
Infektsprechstunde per Video oder in der Praxis nach 

Vereinbarung – Anmeldung über 05307 – 22 29 
Corona-Impfsprechstunde nach Vereinbarung, aktuelle 
Telefonnummern und Infos auf unserer Homepage (s.o.) 

Ärztenotdienst: (bundesweit) Tel. 116 117 
Notdienstapotheken: Tel. 0800 / 00 22 8 33  

 oder: www.aponet.de oder Handy 22 8 33 (mit Gebühren)  

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

                     

 

 

   

                 Bei uns im Team: Anis Hamadi 

Barbier Spezial-Herrensalon 
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 6:30 – 18:00 Uhr,  

Sa 6:30 – 13:00 Uhr, Do geschlossen!  

Veltenhöfer Str. 14 - neben der STAR-Tankstelle 

Braunschweig-Wenden, Tel. 05307/4091 

 

FC Wenden 1920 e.V.   
Geschäftsstelle 

Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr 
Tel. 05307/2420, Fax 05307/1880 

       Hauptstraße 46b, 38110 BS   

  Vors.: Holger Wittrin, Stellv.: Fritz Bosse 

w w w . f c w e n d e n . d e  

DLRG Ortsgruppe Wenden e.V. 
              Geschäftsstelle: 
   Brühlkamp 9B, 38110 BS-Wenden 
       Vorsitzender: Stefan Schulze 
  Stellv. Vors.: Klaus-Dieter Gäbelein 

 Tel. 05307 / 9 11 91 12   www.wenden-bs.dlrg.de 

http://www.hausarzt-wenden.de/
mailto:info@hausarzt-wenden.de
http://www.aponet.de/
http://www.fcwenden.de/
file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK0318/www.wenden-bs.dlrg.de
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67 Jahre nach unserer Ein-
schulung am 01. April 1955 im 
Winkel in Wenden öffnen wir 
einen Originalranzen von da-
mals. Und was finden wir? 

Eine Schiefertafel, einen Lap-
pen und einen Schwamm am 
Bindfaden und einen Griffel 
zum Schreiben. Damit began-
nen unsere ersten Versuche 
Buchstaben und Zahlen zu ma-
len. Das Quietschen auf der 
Schiefertafel tauschten wir 
alsbald gegen Bleistift und Pa-

pier. Aber auch viele Erinnerungen flogen uns entgegen. 

Endlich fand wieder ein Klassentreffen statt.2020 hatte 
„Corona“ noch ein Treffen verhindert. 17 „Ehemalige“ aus 
der Umgebung von Braunschweig und Gifhorn sowie aus   

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leverkusen und Maxdorf/Ludwigshafen kamen in freudiger 
Erwartung am 01. Oktober 2022 zusammen, um sich wie-
derzusehen und miteinander Wissen von damals auszu-
tauschen. Horst Gröger berichtete von einigen Klassen-
fahrten. Das letzte Zusammentreffen fand 2006 noch bei 
„Onkel Fritz“ in Wenden statt. Viel ist inzwischen passiert. 

Reinhard Strauch hat kurzfristig seine Teilnahme absagen 
müssen, da es ihm gesundheitlich nicht so gut geht. Wolf-
gang Mittag und Walter Nagel waren im Urlaub. Edeltraut 
Benstem aus Wilsche und Elke Bischoff aus Berlin hatten 
Terminprobleme. Trotz alledem waren wir eine illustre 
Gesellschaft, die viel miteinander zu erzählen hatte. Jutta 
Oppermann hatte für jeden eine kleine Schultüte und Bild-
material aus den ersten vier Schulklassen vorbereitet. Bis 
heute ist es uns nicht gelungen alle Mitschülerinnen und 
Mitschüler von 1955 namentlich zu benennen. Wir werden 
aber nicht aufgeben, auch diese noch anzusprechen und 
sie in drei Jahren zum 70. Jubiläum einzuladen.             gw 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Klassentreffen: Wir öffnen einen Schulranzen von 1955 
 

Von links: Walter Sobczyk, Bernd Bergmann, Günter Weißert, Christa Gutenberger geb. Eggeling, Hanna Wolgast geb.  Marwede, Biggi Runge geb. 

Meinhardt, Doris Meves geb. Deppe, Jutta Oppermann geb. Lehrmann, Emilie Laas geb. Englisch, Reinhild Weule geb. Seilkopf, Ute Brandes, geb. 
Temps, Bernd Weber, Ilsemarie Cordes geb. Glimmann,   Rolf Wernicke, Horst Gröger, Horst Siems, Werner Paschedag  – Foto: Günter Weißert 
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Am 21. Januar fand in der Sportgast-
stätte des FC Wenden die  Jahres-
hauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Wenden statt. Die Begrüßung erfolgte 
dabei durch das neue Führungsduo 
der Ortsfeuerwehr Wenden (Foto von 
links), Tilman Brandes (Ortsbrand-
meister) und Daniel Kösters (Stellv. 
Ortsbrandmeister):  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beide haben das Amt seit 1.1.2023 
inne – bis zur offiziellen Bestellung 
durch den Rat der Stadt zunächst  
kommissarisch. Nach den Grußwor-
ten des Bezirksbürgermeisters Car-
sten Degering-Hilscher, stellv. Stadt-
brandmeisters West, Michael Loos 
sowie Fritz Bosse für die AG der 
Wendener Vereine, bedankten sich 
Tilman Brandes und sein Stellvertre-
ter bei ihren Vorgängern Detlef 
Germershausen und Dennis Brünig 
für die reibungslose Übergabe. 
Kösters stellte anschließend das Jahr 
2022 im Rahmen einer Statistik vor. 

Die Kameraden Jan-Marcel Metje 
und Daniel Kösters wurden zum 
Löschmeister befördert. Eine beson-
dere Ehrung erhielt Manfred Bran-
des, nämlich das Niedersächsische 
Feuerwehrehrenzeichen für langjähri-
ge Verdienste anlässlich der 50-jäh-
rigen Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr. Das Besondere: Die Laudatio 
übernahm sein Sohn und jetziger 
Ortsbrandmeister.  

Mit der anschließenden Wahl von 
Marvin Joppe zum neuen Kinderfeu-
erwehrwart und seiner Stellvertreterin 
Franziska Joppe setzt sich die im 
vergangenen Jahr begonnene erfolg-
reiche Nachwuchsarbeit in der Kinder- 
und der Jugendfeuerwehr fort. Fast 
aus dem Stand heraus wuchs die 
Anzahl der Kinderfeuerwehrmitglieder 
auf 15 Personen an. Dies freut den 
Ortsbrandmeister ganz besonders: 
„Nachwuchsarbeit ist das Wichtigste, 
was wir machen können. 

 

 
Wenn wir keinen Nachwuchs mehr 
haben, können wir auch keine Mit-
glieder in die Einsatzabteilung über-
nehmen.“ Natürlich seien auch Quer-
einsteiger in der Feuerwehr immer 
herzlich willkommen. Interessierte fin-
den Näheres auf der Homepage der 

 

 

Ortsfeuerwehr Wenden: www.of23.de 
In seinem Schlusswort dankte 
Ortsbrandmeister Tilman Brandes 
abschließend allen Kameradinnen 
und Kameraden sowie sonstigen 
Unterstützern für die geleisteten 
Dienste im Jahr 2022.                    DK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortsfeuerwehr Wenden präsentiert sich mit neuem Führungsduo 
 

v.l.: T. Brandes, J. Metje, M. Brandes, D. Kösters, M. Loos – Foto: OF Wenden 
 

http://www.of23.de/


- 14  - 
 

Wir sind weiter für Sie da! 

Postfiliale Wenden 
Veltenhöfer Str. 3,  

Tel: 05307-204901 

Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 9.00-12.00 & 14.00-17.00 Uhr 
Samstag  9.00-12.00 Uhr 

Wir bieten Ihnen alle gewohnten Leistungen der 
Deutschen Post mit Postbankgeschäften !!! 

Passfotos nötig? Auch bei uns erhältlich! 
Dienstag 14.00 – 17.00 / Mittwoch 9.00 – 12.00 / 

Freitag 9.00 – 12.00 Uhr und 
 jeden 1. Samstag im Monat 9.00  – 12.00 Uhr  

Barrierefrei in die Post 

Mit Rollstuhl, Rollator oder Kinderwagen klappt´s über die 
Rampe hinter dem Haus: Bitte klingeln – jemand aus der 
Verwaltungsstelle öffnet! Barrierefrei zu folgenden Zeiten: 

Mo – Fr: 9 –12 Uhr, Di und Do: 14 – 17 Uhr und  
jeden 1. Samstag im Monat 9 – 12 Uhr. 

 Sportgaststätte FC Wenden
Der Veranstaltungsort für Ihre Feierlichkeiten! 

Wir bieten ein All-inclusive-Angebot  
ab 58,50 Euro für 8 Stunden. 

Es beinhaltet: Warm-kaltes Buffet sowie Wein, Prosecco, 
Schnaps, Bier und Softgetränke, Tischdecken, Servietten, 

Kerzen -  auf Anfrage Stuhl-Hussen. 

Termine: 
08.04.2023 Osterfeuer-Party ab 21 Uhr 
14.05.2023 Muttertags-(Spargel)-Buffet 

11.08.2023 Rocknacht im großen Festzelt 
12.08.2023 Mallorca-Party im Festzelt 

02.10.2023 Oktoberfest im Festzelt 

Besuchen Sie uns bei Facebook: @spogafcw 
Dort erwarten Sie tolle Bilder von  

Tischdekorationen sowie von Veranstaltungen. 

Für Fragen stehen wir Ihnen gern zu unseren 
Öffnungszeiten zur Verfügung: 

Mi–Sa  17 Uhr bis 23 Uhr, So ab 11 Uhr 

 

Sportgaststätte FC Wenden 
  Inh. Fam Kurth 

  Hauptstr. 46b, 38110 BS 

  Tel.: 05307-8030283 
  Handy: 0171-5294633 
  E-Mail: kurthjokurth@arcor.de 
  Facebook: @spogafcw 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie finden uns auf dem traditionellen Ostermarkt                        
in Groß Schwülper am Sonntag, dem 26. März 2023. 

Seidenblumenhof Holste 

Kirchstr. 2, 38179 Gr. Schwülper 

Tel. 05303/4142 – Mobil 0170/3410989 

 

MGV Concordia Wenden 
Holder, holder Frühling .. .  

Der Winter war schon fast vorbei, als die Sänger 
des  MGV  Concordia  nach  der  Corona-Pause 
ihre Jahreshauptversammlung im Sportheim abhielten. Ein 
besonderes Ereignis sollte angemerkt werden, denn        
60 Jahre aktive Mitgliedschaft sind es wert, dass man 
Herbert Gander besonders ehrt. Danke, für Deine 
jahrzehntelange Treue zum Verein!  
Eine weitere Ehrung wurde Hans-Werner Schulze zuteil, 
den wir nach seiner langen Tätigkeit als 1. Vorsitzenden 
und Chorleiter zum Ehrenvorsitzenden ernannt haben: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v. l.: Torsten Moll, Hans-Werner Schulze, Hardy Hüsken 
Das neue Jahr bringt uns auch neue, zeitgemäße Lieder – 
vielleicht auch neue, interessierte Männer für unseren 
Chor? Schaut mal in den Schaukasten bei der Post!     HH  

Osterfeuer in Wenden 
Samstag, 08.04.2023, auf dem Sportplatzgelände, 

ab 18:00 Uhr Kinderfeuer und Stockbrot, 
gegen 19:00 Uhr wird das Osterfeuer angefacht. 

Angeboten werden gezapftes Wolters-Bier und alkoholfreie 
Getränke – Bratwurst und Krakauer vom Grill werden den 
Hunger stillen. Die Ortsfeuerwehr Wenden übernimmt die 
Brandwache, das Ende der Veranstaltung ist gegen 23:00 
Uhr geplant. Wir erwarten Euch zu einem fröhlichen 
Beisammensein mit guten Gesprächen.                          FB   

Osterfeuer in Thune 
Sonntag, 09.04.2023, bei Einbruch der Dämmerung,  

auf der Wiese nördlich vom Rathsholz 

Osterfeuer in Harxbüttel 
Sonntag, 09.04.2023, zur Abenddämmerung,  

am Ortsausgang Richtung Lagesbüttel 

 
 
 

Eigentumswohnung in Braunschweig gesucht,  

gern auch renovierungsbedürftig –  0531-42878602 

mailto:kurthjokurth@arcor.de
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F R Ü H J AH R S K O N Z E R T 

Sonntag, 19.03.2023, EINTRITT € 10,00 
 15 Uhr (Einlass ab 14 Uhr) 

Sporthalle Lessinggymnasium Wenden 
Kartenvorverkauf: mittwochs 19-20 Uhr 
im DGH Thune (Thunstr. 8a, 38110 BS), 
bei Musikalien Bartels (Wilhelmstr. 89, 

38100 BS) sowie online unter: 
www.musikzug-thune.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach drei Jahren coronabedingter 

Konzertpause geht es wieder los! Der 

Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 

Thune lädt ein zum altbekannten und 
beliebten Frühjahrskonzert 2023.  
Unsere treuen Zuhörerinnen und Zu-
hörer kennen das Datum – es ist stets 
der 3. Sonntag im März! In diesem 
Jahr dürfen wir Euch nach langer 
Pause endlich wieder begrüßen. Am 
19.03.2023 laden wir daher herzlich in 
das Lessinggymnasium in Braun-
schweig-Wenden ein. Ab 15:00 Uhr 
(Einlass ab 14:00 Uhr) möchten wir 
Euch mit Klängen von Marsch und 
Polka über Klassik und Rock bis Mu-
sical und Bigbandsound verzaubern.  

Alles ist wie immer, und doch ist 
vieles neu: 
Das Konzert bleibt unser Jahreshigh-
light. In der Vorbereitung laufen Blut, 
Schweiß und Tränen, um einfach 
alles aus uns und unseren Instrumen-
ten rauszuholen! Diese Mühe muss 
sich lohnen. Wie auch anderen Verei-
nen hat uns die coronabedingte Pau-
se zugesetzt – besonders finanziell ist 
es nicht einfach, ohne Auftrittseinnah-
men alle Kosten zu decken.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Daher haben wir uns dazu entschie-
den, Eintrittskarten für unser Konzert 
zu verkaufen. Kartenvorverkauf ist im-
mer mittwochs 19:00-20:00 Uhr 
im DGH Thune. (Weitere Möglich-
keiten zum Kartenerwerb s. u. – 
jede Karte kostet 10,00 €.   

Auch neu ist unser Musikalischer 
Leiter! Benjamin (Benni) Selle hat 
im März 2020 das Amt seines 
Vorgängers Stefan Schulz über-
nommen. Nach Jahrzehnten lan-
ger Arbeit als Dirigent hat sich 
Stefan für den wohlverdienten mu-
sikalischen Ruhestand entschie-
den und übergibt eine mehr als nur 
spielfähige Truppe.  

An dieser Stelle gilt dir, lieber 
Stefan, nochmal unser aller Dank 
dafür, dass du uns musikalisch an 
den Punkt gebracht hast, wo wir 
heute sind!  Mit dir, lieber Benni, 
freuen wir uns auf alle kommenden 
Jahre und dein Auftaktkonzert am 
19. März 2023!  

Liebe Freunde des Musikzugs  
Thune: WIR  SIND  WIEDER  DA!  
Und   wir   freuen   uns  auf   Euch, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
auf Euren Applaus, auf Eure Freude 
und auf das gemeinsame Genießen 
der Stunden voller Musik.                   

WIR SIND WIEDER DA –  Das Frühjahrskonzert des Musikzugs Thune ist zurück! 
 

Geht nicht, gibt´s nicht! 
Wir haben für alle Probleme eine Lösung. 
Persönliche Beratung, schnelle und zuverlässige 

Bearbeitung, leistungsgerechte Preise. 

Wir sind für Sie da, rund um PC und Internet.  
Ein Anruf genügt: Mo-Fr  10:00-20:00 Uhr 

0174 / 7 34 34 06 
www.sayyar.de 

 

Dauer“brenner“ Heizung 
Für die CDU/FDP-Gruppe stellte Heidi Mundlos im 
Bezirksrat 322 am 24.1. den Antrag, dringend die Hei-
zungsregelung im Dorfgemeinschaftshaus Thune zu 
überprüfen und zeitnah nachhaltig instandzusetzen.  

Zur Begründung führte sie u.a. aus, dass es seit langer 
Zeit Beschwerden über die Heizung im DGH Thune gebe. 
Früher wären manchmal Räume (Clubraum) überheizt ge-
wesen, aber nun seien praktisch alle Räume derart ausge-
kühlt, dass ein normaler Übungsbetrieb der Vereine nicht 
unter erträglichen Bedingungen stattfinden könne.  

Bisherige Bemühungen von Technikern seien leider er-
folglos geblieben. Dem Bezirksrat sei dabei durchaus be-
wusst, dass die Temperaturführung einer alten Nacht-
speicherheizung nicht bei jedem Wetterwechsel mit 
modernen Maßstäben gemessen werden könne. Die 
Verhältnisse im DGH Thune aber seien unzumutbar und 
nicht zu rechtfertigen. Die Mitteilung der Verwaltung im 
Herbst 2022, dass die nicht funktionierende Heizung nun 
auf 19 °C zur Energieeinsparung gestellt wurde, kam den 
Nutzern wie Hohn vor. Diese "hohe" Temperatur ist in 
diesem Winter noch nie erreicht worden. 14 °C waren 
schon ein Erfolg. 

Der einstimmige Beschluss hat seine Wirkung offenbar 
nicht verfehlt. Unterstützt von Bezirksbürgermeister Car-
sten Degering-Hilscher und Geschäftsstellenleiter Uwe 
Flamm und begleitet vom stellv. Ortsbrandmeister 
Thomas Okupnik sind nun Arbeiten mit Elektrikern 
begonnen worden. Leider gibt es keine Schaltpläne mehr, 
dennoch besteht nun die Hoffnung, dass die 
Instandsetzung endlich zum Erfolg führt! 

Wichtig: Es sollten in Abwesenheit alle Türen - auch aus 
Brandschutzgründen - geschlossen bleiben.                 GS 
 

http://www.musikzug-thune.de/
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Direkt die ersten Bahnen reservieren! 

Tel. 05307 209-0 

info@braunschweig-seminarius.bestwestern.de  
Hauptstraße 48b ∙ 38110 Braunschweig 

Preis pro Kegelraum & Stunde 
(inkl. Nutzung 2er Kegelbahnen) 

15,00 € 

Für Gruppen ab 10 Personen 
2-Gang-Menü nach Wahl der Küchenchefin 

(Nutzung Kegelbahnen inklusive) 
25,00 € pro Person 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       Wenden-Thune-Harxbüttel e.V. 

                  Archivraum: Veltenhöfer Str. 3, 38110 Braunschweig 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

96 Seiten,  gebunden, 20x24cm, viele Abbildungen 
Erhältlich für 15,- € Schutzgebühr  

bei der Vorsitzenden Heidemarie Mundlos,  
Tel. 05307/91030, E-Mail Mundlos@t-online.de 

oder in der Postfiliale Wenden, Veltenhöfer Str. 3   
Auch die Broschüren von 2017 und 2019 sind noch erhält-
lich! Über unsere Jahreshauptversammlung am 24.2.2023 
berichten wir im nächsten Schunter-Kurier.                    hm 

Ortsfeuerwehr Thune 
Der Ortsbrandmeister Dr. Frank Kämmer begrüßte am     
7. Januar zur Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr 
Thune 41 Kameradinnen und Kameraden. Als Gast konnte 
Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher begrüßt wer-
den. Dieser stellte sich zunächst vor und berichtete dann  
über geplante Investitionsmaßnahmen in unserem Bezirk. 

Es wurde des Weiteren berichtet, dass im Jahr 2022 die 
Ortsfeuerwehr Thune 66 mal ehrenamtlich für die Bürger 
bei Bränden, Hilfeleistungen oder als Rettungsdienst im 
Einsatz war. Die Gesamteinsatzdauer der Wehr lag bei 
125 Stunden. Zusätzlich wurde berichtet, dass die Kame-
radinnen und Kameraden zusammen 12828 Stunden für 
Einsätze sowie Aus- und Weiterbildungen aufgewendet 
haben. 

Auch personell gab es Veränderungen. Thomas Wysocki 
wurde von Matthias Ahlfeld als Kassenprüfer abgelöst. 
Deike Okupnik wurde zur Hauptfeuerwehrfrau und Arne 
Muxfeldt wurde zum Oberfeuerwehrmann befördert. Eine 
besondere Ehrung und Danksagung erfuhr Martin Grimm, 
der sich als Hausmeister und Zeugwart sehr zum Wohle 
der Ortsfeuerwehr einsetzt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ortsfeuerwehr Thune möchte herzlich zum kommen-
den Osterfeuer am Ostersonntag, dem 9. April 2023, 
einladen. Das Osterfeuer wird bei Einbruch der Däm-
merung entzündet und für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Wie im letzten Jahr, wird auch in diesem Jahr Grünschnitt 
am Ostersamstag auf dem Osterfeuerplatz entgegen 
genommen.                                                                AM 

 

 

mailto:info@braunschweig-seminarius.bestwestern.de
mailto:Mundlos@t-online.de
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Aus dem Bezirksrat 
Nördliche Schunter-/Okeraue 

Immer noch ungewohnt, dieser Name 
ebenso wie die Nr. „322“ – aber die 
Interessen auch unseres „alten“ Be-
zirks Wenden-Thune-Harxbüttel wer-
den dort gut vertreten. Dafür sei allen 
15 Bezirksratsmitgliedern an dieser 
Stelle ausdrücklich gedankt! 

Beispielhaft soll hier ein kleines Pro-
blem aus Wenden dargestellt werden: 
der seit langem desolate Zustand des 
Fuß-/Radwegs zwischen Hauptstraße 
und Lindenstraße am Kindergarten. 
Die CDU/FDP-Gruppe beantragte zur 
Sitzung am 24.01.2023:   
„Die Verwaltung wird gebeten, die 
Gefahrenstellen auf dem Verbin-
dungsweg für Fußgänger und 
Radfahrer zwischen Hauptstraße 
und Lindenstraße zu beseitigen.“  

Die Begründung war einleuchtend: 
„Schon früher wurde auf die Gefah-
renstellen für Fußgänger (insbeson-
dere bei in der Bewegung einge-
schränkten Menschen - z.B. mit Rol-
latoren), aber auch für Zweiräder oder 
Kinderwagen auf diesem wichtigen 
Verbindungsweg hingewiesen und um 
Abhilfe gebeten.  
Zeitweise war lediglich ein Warnschild 
aufgestellt worden, der Zustand des 
Weges wurde aber nicht grundlegend 
verbessert. Er verschlechtert sich nun 
weiter, und in letzter Zeit häufen sich 
demgemäß die Klagen der Nutzer 
über den unhaltbaren Zustand.“ (s.u.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oben: rot markierte Stolperstellen         
Unten: eine Stelle im Detail 

 
 
 
 
 

Es musste nicht lange diskutiert wer-
den, der Beschluss erfolgte einstim-
mig. Doch nun heißt es warten und 
hoffen, dass nicht noch mehr schlim-
me Stürze passieren.                     hm 

   
 
   

      
          

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreshauptversammlung 2023 

Nachdem wir im Juli 2022 nach über 
zwei Jahren wegen der Corona-Pan-
demie wieder zu einer Jahreshaupt-
versammlung einladen konnten, hat-
ten wir uns über 58 Teilnehmer ge-
freut. Am 10. Februar 2023 folgten 
unserer Einladung rund 80 Personen. 
Der Vorstand bedankt sich noch 
einmal für dieses zahlreiche Erschei-
nen zu einer Versammlung.  

Nach der Begrüßung und Abstim-
mung der Tagesordnung und Gruß-
worten – u.a. vom stellvertretenden 
Bezirksbürgermeister André Gorklo 
und Ratsfrau Heidemarie Mundlos – 
hat uns die Sportgaststätten-Wirtin ein 
leckeres „Chili con Carne“ für das 
gemeinsame Abendessen bereitet.  

Nachdem wir auch im letzten Jahr 
keine gemeinsamen Unternehmungen 
anbieten konnten, hatte unser Vorsit-
zender Dirk Kosanke nur einen 
kurzen Bericht abliefern können. Für 
die übersichtliche und einwandfreie 
Kassenführung wurde Wilfried Sager 
gelobt – und mit dem gesamten Vor-
stand einstimmig entlastet. Der Jah-
resbeitrag soll unverändert 40 € be-
tragen. Informieren Sie sich über un-
sere Leistungen und werden Mitglied: 

wenden-thune-harxbuettel.imvwe.de 

In diesem Jahr wollen wir die bekann-
ten Aktivitäten wie gewohnt anbieten, 
u.a. im Mai eine Feuerlöscher-Über-
prüfung, Anfang Juni eine Spargel-
wanderung und Anfang September 
eine Tagesfahrt zur Landesgarten-
schau nach Bad Gandersheim. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstandswahlen stehen erst 2024 
an. Nachgewählt wurden aber zwei 
Mitglieder in den erweiterten Vorstand 
und turnusmäßig ein weiterer Kassen-
prüfer. 

Die Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaften konnten wir 11-mal für       
25 Jahre Mitgliedschaft vornehmen, 
5-mal für 30 Jahre, einmal für 40 
Jahre und einmal mal für 50 Jahre. 
Wir bedanken uns herzlich für die 
langjährige Treue!  

Eine besondere Ehrung für 20 Jahre 
Ehrenamt erhielt unser Schriftführer 
Volker Berkhan, der im Februar 2003 
dieses Amt von seinem Vorgänger, 
Peter Kienert, übernommen hatte. Der 
Vorsitzende des VWE Kreisverbands 
Braunschweig, Hans-Dieter Ahrens, 
würdigte dies in einer ausführlichen 
Laudatio. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
von links: Dirk Kosanke, Volker 

Berkhan und Hans-Dieter Ahrens 

Im Anschluss an die Versammlung 
hat unser Schriftführer noch eine 
Bilderserie zum Thema „85 Jahre 
VWE-Gemeinschaft“ auf die Leinwand 
gezaubert. Diese Präsentation sollte 
eigentlich schon im letzten Jahr ge-
zeigt werden, musste jedoch wegen 
eines technischen Defekts ausfallen. 

Wir vom Vorstand freuen uns dieses 
Jahr auf eine zahlreiche Teilnahme an 
den geplanten Veranstaltungen.   V.B. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir suchen ein Haus in Braunschweig 

und Umgebung, auch etwas älter und 

renov.-bedürftig. Tel. 0531-42878646 

Stadt Braunschweig - Bezirksgeschäftsstelle Nord 
Veltenhöfer Straße 3, 38110 BS-Wenden  

Tel. 05307/940230, Fax 05307/940232 
E-Mail: verwaltungsstelle.wenden@braunschweig.de 

Öffnungszeiten: Mo/Mi/Fr 9–12 Uhr, Di 15–18 Uhr, Do 14–17 Uhr  
+ am ersten Samstag im Monat 9–12 Uhr 

Es ist stets eine Anmeldung mit Terminvergabe erforderlich! 
Barrierefreier Zugang: Hintereingang/Rampe nutzen – einfach klingeln!.  
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Neues aus dem Landtag 
Regierung missachtet Oppositionsrechte im Land 

Im Kultusausschuss wird aktuell der Entschließungsantrag 
der CDU-Fraktion zum Erhalt der Förderschule Lernen 
beraten. Obwohl im Ausschuss die meisten Abgeordneten 
neu im Landtag und im Ausschuss sind, haben die Vertre-
ter der Regierung die Anhörung der Betroffenen abgelehnt. 
Sie wollen sich die Probleme und Ängste der Schüler-
schaft, Lehrkräfte und Elterninitiativen nicht anhören, 
sondern ohne neues Konzept die Schulform abschaffen.  

Auch im Wirtschaftsausschuss wollten die Koalitionäre 
beim Thema Fahrradleasing keinen Sachstand mitteilen,  
und im Rechtsausschuss wurde der CDU-Wunsch nach 
einer Ortsbesichtigung und einem Gespräch mit den Be-
troffenen wegen des geplanten Staatsschutzprozessge-
bäudes in Celle abgelehnt. Dieses Verhalten lässt nichts 
Gutes für die parlamentarische Zusammenarbeit erwarten.  

Wir werden als Opposition die Aufgaben weiterhin ernst 
nehmen und darauf pochen, die Beratungsgegenstände 
intensiv zu beraten.  

Herzlichst Ihre  

Sophie Ramdor 

So erreichen Sie mich: 

kontakt@sophieramdor.de 

www.sophieramdor.de 

Büro: Gieselerwall 2,  
38110 Braunschweig 

Tel. 0178 32 68 434  
(Mo-Fr 09.00 - 12.00 Uhr) 
 

Volkstanzgruppe Thune 
 

 

 

 

 

 

 
 
Nach mehreren Tagen Regen waren wir total erleichtert, 
als wir am Morgen des 4. Februar 2023 den blauen 
Himmel sahen und uns bei Sonnenschein auf den Weg 
machen konnten. Treffen war am Dorfgemeinschaftshaus 
und dann ging es bei schönem Wetter zur Braunkohl-
wanderung durch den Thuner Wald.  

Unterwegs, bei reichlich Verpflegung und Stärkung mit 
Bier, Sekt und selbstgemachtem Eierlikör, gab es viele 
interessante Gespräche und ein paar alte Geschichten 
über Thune. 

Wir hatten viel Spaß und kamen nach einigen Kilometern 
Fußmarsch im Sportheim in Wenden an. Braunkohl und 
Bregenwurst ließen wir uns gut schmecken, denn das 
hatten wir uns verdient. 

Am Nachmittag ging es dann Richtung Heimat und wir 
waren froh, dass der Weg nicht mehr so lang war. Alles in 
allem war es ein sehr schöner Tag! Vielen Dank an 
Roland Schmiedler, der die Braunkohlwanderung für uns 
organisiert hat.                                        Sabine Schmiedler 

Pipes & Drums of 
Brunswiek e.V.  

Es muss nicht immer Haggis sein 

Haggis ist eine Spezialität aus der                               
schottischen Küche, welche gern zu be-                           
sonderen Anlässen oder einfach zwischen- 
durch oder zum Frühstück gegessen wird.  
Als sich die Mitglieder des schottischen Kulturvereins 
Pipes & Drums of Brunswiek e.V. aus Thune am 12.11.22 
zur jährlichen Braunkohlwanderung aufmachten, gab es 
natürlich am Ende keinen Haggis. Stattdessen kehrte man 
in das Hotel Nord ein, um den hierzulande traditionellen 
Braunkohl zu genießen. 

Nach dem doch sehr norddeutschen Brauch wurde es aber 
beim offenen Vereinsabend im DGH Thune am 23.02.2023 
ab 19 Uhr wieder deutlich „schottischer“. Neben Dudel-
sackmusik und Whisky, bot der Verein auch interessante 
Gespräche über Schottland in offener Atmosphäre an.  

Zusätzlich bietet der Verein jeden Dienstag ab 19:45 Uhr 
im DGH Thune Scottish Country Dance (schottischer 
Volkstanz) an. Jede(r) Interessierte ist herzlich eingeladen 
(auch ohne Anmeldung) reinzuschauen und mitzumachen. 

Unter www.brunswiek-pipers.de bekommt man viele weite-
re Informationen zum Verein und dessen Veranstaltungen. 

Volker Heuer 

Bezirksrat: Parkbänke und Grün 
Aufgrund einer mündlichen Nachfrage hatte Heidi Mundlos 
schon die Zusage erhalten, dass am Fuß-/Radweg „Im 
Mittelfeld“ entlang der Stadtbahn in Wenden eine Sitzbank 
aufgestellt wird, um Spaziergängern eine Rast an der 
relativ langen Strecke zu ermöglichen. In der Sitzung des 
Bezirksrats 322 am 8.11.2022 beantragte Julia Retzlaff für 
die SPD-Fraktion, dort zwei Bänke aufzustellen – es folgte 
ein einstimmiger Beschluss. Der Fachbereich Stadtgrün 
und Sport gab auch dafür am 31.01.2023 grünes Licht, 
und zwar in der Nähe der  Querwege zur Bunzlaustraße 
und „Am Obstgarten“ – dankeschön! 

Keinen Erfolg hatte hingegen ein Bürgerwunsch, den die 
CDU/FDP-Gruppe aufgegriffen hatte, nämlich die marode 
Sitzbank vor der 
„Kippe“ am Heide-
blick zu ersetzen 
(Foto). Sie befindet 
sich nicht im städti-
schen Eigentum 
und wird deshalb  
nicht von der Stadt 
ersetzt. Schade .  

Ein weiterer Bürger-
wunsch war, Spaziergängern eine Sitzmöglichkeit an den 
beliebten Wegen beidseits des Mittellandkanals zu 
verschaffen. Hier verwies die Stadt auf die Bundeswasser-
straßenverwaltung. Dort solle nun nachgefragt werden. 

Sehr erfreulich war allerdings die Resonanz auf den ein-
stimmig beschlossenen Antrag der CDU/FDP-Gruppe auf 
Begrünung der Aula-Fassade des Lessinggymnasiums 
zum Schutz vor Zerstörung/Vandalismus. Am 25.01.2023 
wurde mitgeteilt, dass ein bis zu 60 cm breiter Pflaster-
streifen direkt vor der Fassade angelegt und ein 
Heckenstreifen als Fassadenschutz auf der gesamten 
Fassadenlänge gepflanzt werden soll. Super!                 bm                            

mailto:kontakt@sophieramdor.de
http://www.sophieramdor.de/
http://www.brunswiek-pipers.de/
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Bezirksrat 322 
Nördliche Schunter-/Okeraue 

Mitglieder der CDU/FDP-Gruppe: 

André Gorklo (CDU) 
Stellv. Bezirksbürgermeister 

Brentanostr. 36, Wenden 
Tel. 05307 / 29 46 

E-Mail: info@gorklo.de 

Heidemarie Mundlos (CDU) 
Gruppenvorsitzende, Ratsfrau 

Grothstr. 25, Wenden 
Tel. 05307 / 9 10 30 

E-Mail: Mundlos@t-online.de  

Reiner Knoll (CDU) 
Stellv. Gruppenvorsitzender 
Waller Weg 96A, Veltenhof 

Tel. 0531 / 31 48 03 
E-Mail: R.R.Knoll@web.de  

Jürgen Campe (CDU) 
Osterbergstr. 67, Rühme  

Tel. 0531 / 231 27 17 
E-Mail: juergen.campe@t-online.de  

Axel Friese (FDP) 
Osterholzweg 28, Thune 

Tel. 05307 / 49 50 56 
E-Mail: a.c.friese@t-online.de  

Antje Maul (CDU), Ratsfrau 
c/o Veltenhöfer Str. 3, 38110 BS 

Tel. 0157 / 73 13 00 02 
E-Mail: antje.maul@lichtpunkte-lernen.de  

Als ehemalige Bezirksräte stehen 
Ihnen gern vor Ort zur Verfügung: 

Erich Hinze (CDU) 
   Lagesbüttelstr. 10, Harxbüttel,  

Tel. 05307 / 9 10 83 
  E-Mail: hinzeharxbuettel@t-online.de  

Günter Schwarzl (CDU)  
Magnolienweg 5, Thune  

Tel. 05307 / 15 02  
E-Mail: gschwarzl@posteo.de 

Ihre CDU-Ortsverbände 
 
 
 

 Wenden-Thune-Harxbüttel   Veltenhof-Rühme 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Der Förderverein der Grundschule Wenden unterstützt die Grundschule und 
ihre Schüler und Schülerinnen mit finanziellen Mitteln. Es sind nicht immer die 
großen Dinge, die unsere Kinder der Grundschule Wenden glücklich machen. 

Wie schon im letzten Schuljahr hat der Förderverein für die Pausen Spielzeug 
besorgt. Die Bälle, Springseile, Reifen, Tischtenniskellen, Kreide, Pferdeleinen 
usw. sind damals schon gut angekommen. Und wurden gut genutzt! Es war 
Zeit wieder aufzustocken und zu erneuern. 

Außerdem haben alle Klassenlehrer und Klassenlehrerinnen von uns ein 
Budget von 100 € bekommen, um Notwendiges zu kaufen. Sie durften selbst 
entscheiden, wie die Mittel eingesetzt werden. Bei manchen fehlten Kopfhörer 
für ruhigeres Lernen, Spielzeug, bei manchem Regale oder Ordner. Die Kinder 
haben sich sehr gefreut. Wir danken besonders dem Bezirksrat „Nördliche 
Schunter-/Okeraue“, der dieses Vorhaben mit 736,84 € unterstützt hat.  

Unterstützen auch Sie gern unsere Arbeit! Egal ob ein 
kleiner oder großer Beitrag – wir freuen uns über jede 
Spende, die zu 100 % den Kindern der Grundschule  
Wenden zu Gute kommt:  

     Förderverein der Grundschule Wenden 
     Braunschweigische Landessparkasse 
     IBAN: DE96 2505 0000 0152 0128 86 

Bei Rückfragen kontaktieren Sie uns gern über E-Mail: 

      foerderverein@gswenden.de  
 

mailto:info@gorklo.de
mailto:Mundlos@t-online.de
mailto:R.R.Knoll@web.de
mailto:juergen.campe@t-online.de
mailto:a.c.friese@t-online.de
mailto:antje.maul@lichtpunkte-lernen.de
mailto:hinzeharxbuettel@t-online.de
mailto:gschwarzl@posteo.de
mailto:foerderverein@gswenden.de
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